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Hessen ist erfinderisch
Borkener Bergbaumuseum zeigt weltweite Exportschlager

Borken – Das Hessische Braun-
kohle Bergbaumuseum im
Themenpark Kohle & Energie
zeigt aktuell die Ausstellung
„Made in Hessen - Globale In-
dustriegeschichten“. Und da-
mit Produkte, Waren und
Ideen, die in Hessen erdacht
und gefertigt wurden und
zum Exportschlager in aller
Welt wurden.
Darunter sind Medizinpro-

dukte aus Melsungen, Heiz-
kessel der Firma Buderus, Ad-
ler-Schreibmaschinen, Opel-
Fahrräder, Spionagekameras
aus Wetzlar und vieles mehr.
Besucher sehen dasModell ei-
ner Henschel-Lokomotive,
Thonet-Stühle sowie Ton und
Schneiderkreide aus Großal-
merode unter den Ausstel-
lungsstücken.

Die Sonderausstellung ist
ein Kooperationsprojekt des
Hessischen Wirtschaftsar-

chivs, dem Museumsverband
und zwei Fachbereichen der
Universitäten Marburg und
Gießen. Zahlreiche Leihge-
ber, darunter auch viele klei-

nere Museen, stellten Aus-
stellungsstücke zur Verfü-
gung.
Aufgrund der Vielfalt hessi-

scher Weltmarken zeige die

des Museumsverbandes Hes-
sen. Unter made-in-hes-
sen.online könne man sich
einen Überblick verschaffen.
Das hessenweite Projekt habe
Vorbildcharakter für künfti-
ge Vorhaben.
Die Ausstellung „Made in

Hessen - Globale Industriege-
schichten“ ist noch bis zum
25. August und damit bis En-
de der Sommerferien im The-
menpark Kohle & Energie des
Hessischen Braunkohle Berg-
baumuseums zu besichtigen.
Das Museum ist dienstags bis
donnerstags um 14 Uhr, frei-
tags und samstags von 14 bis
17 Uhr und sonntags von 11
bis 17 Uhr geöffnet. red

braunkohle-
bergbaumuseum.de

Ausstellung einen Quer-
schnitt, aber bei weitem
nicht alle hessischen Export-
schlager, so Christina
Reinsch, Geschäftsführerin

Zahlreiche
Leihgeber

Die Frankfurter Küche gilt als Urtyp der modernen Einbauküche: Christina Reinsch präsen-
tiert das Themenfeld „Funktionalität auf kleinstem Raum“, in dem es auch um Flug-
zeugküchen der Firma Sell geht. FOTO: NORWIG

Schwalm-Eder-
Kreis: Geld für
Klimaschutz

Schwalm-Eder – Die Energieef-
fizienz Kommunal Mitgestal-
ten gGmbH (EKM) fördert
Projekte zumKlimaschutz im
Schwalm-Eder-Kreis in Höhe
von insgesamt 60 743 Euro.
Entsprechende Förderanträ-
ge bewilligte der Regional-
ausschuss Mitte.
Die Gemeinde Edermünde

erhält 22 815 Euro für die An-
schaffung und Errichtung
von Solarlampen. Für die Be-
schaffung eines Elektrofahr-
zeuges erhält die Stadt Mel-
sungen 10 000 Euro. Insge-
samt 5912 Euro bekommt die
Gemeinde Guxhagen für die
Errichtung von drei Ladesta-
tionen für E-Bikes und für die
Umstellung der Straßenbe-
leuchtung auf LED.
In Frielendorf wird der Um-

bau der Elektrofahrzeuge
zum Carsharing mit 5000 Eu-
ro gefördert. Über eine Förde-
rung von 3781 Euro freut sich
die Gemeinde Ottrau für die
energetische Sanierung des
Sportlerheims. Zudem wur-
den 13 private Anträgemit ei-
nem Gesamtvolumen von
13 235 Euro bewilligt. red
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Relaxsessel
Sommer-Aktion

Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf · Telefon: 05684 99940
info@haemel.de · www.haemel.de ·Montag bis Freitag: 9.30-18.30 Uhr · Samstag: 9.30-16.00 UhrMÖBEL UND KÜCHEN SEIT 1919

SESSEL LODI
Bezug Stoffff,,manuelle
Relaxfunktion

1.398,–
Aktionspreis

inklusive Relaxfunktionen

898,–

RELAXSESSEL LODI
Bezug echt Leder,
Sternfuß Edelstahl,
manuelle Relaxfunktion

Die neuen Sofas

und Sessel – im

Digitalprospekt.

Jetzt vonhohen
Kursenprofitieren!

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZinnMünzen& Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- &Altgold

Malerarbeiten . Treppensanierung
Fassadengestaltung . Fachwerksanierung

Innenraumgestaltung . Trockenbau . Bodenbeläge

zur Website0172 5625140

SONNTAG—SAMSTAG
23.06.—29.06.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Cevapcici-TellerCevapcici-Teller
mitPommes frites, Djuvec-Reis und Salat 11,50

MontenegrotellerMontenegroteller
Kammsteak, Kotelett, Hacksteak, Speck,
Djuvec-Reis, Pommes frites undSalat 13,50
Küchenzeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

www.balkanrestaurant .com

Angebot im Juni:

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel im schönen Knüll

Ab sofort:
EM-Schnitzelkarte
Schnitzel
in 24 leckeren
Variationen!

Am Wochenende bitten wir um Reservierung!

sonntags b20 30 Uh
n

nntags ab20.30 Uhr geschlossen

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Textile Autowaschstraße
mit Hochdruck & Handvorwäsche
UNSERE BESTE
WÄSCHE

MIKROFASERTUCH
GRATIS

21€

Bad Zwesten - Chaumont Allee 3
Fritzlar - Alte Wildunger Str. 20
Homberg (Efze) - Bahnhof Str. 15

17,50

Mo.-Sa. 09:00-18:00

Am Hospital 21–25 · 34560 Fritzlar
Telefon 05622 3010

Öffnungszeiten Haupt- und
Getränkemarkt:

Mo. bis Sa. 8 bis 20 Uhr

Für unseren Getränkemarkt suchen wir
•Mitarbeiter für den Verkauf und
Kasse (m/w/d) in Teilzeit

• Fleischerei-Mitarbeiter (m/w/d)
für den Verkauf und auch
für die Vorbereitung

• Kassierer für unseren
Hauptmarkt (m/w/d)

•Mitarbeiter (m/w/d)
für die Backstation
von 6.30–12.00 Uhr
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Sommerkino in Melsungen
Start der magischen Kino-Nächte auf der Freilichtbühne

Melsungern in jedem Som-
mer ein ansprechendes Kino-
erlebnis zu einem erschwing-
lichen Preis (57,00 / ermäßigt
5 5,00) ermöglicht werden.
Langjährige Besucher wis-

sen die besondere Atmosphä-
re auf der Freilichtbühne zu
schätzen und machen ihren
Kinoabend, ausgerüstet mit
Rucksack und Decke sowie
Snacks und Getränken, zu ei-
nem gemütlichen Event. Wer
es etwas bequemer haben
möchte, kann auch an jedem
Abend Regiestühle mieten.
Nur Verpflegung und Geträn-
ke sind selbst mitzubringen.
Bei unsicheren Wetterbedin-
gungen kann wie in jedem
Jahr jeweils ab 19.30 Uhr
über die Telefon-Hotline
(0175 79 20 30 4) erfragt wer-
den, ob die Veranstaltung
stattfindet. Alle Infos und die
gesamte Filmauswahl kön-
nen auch auf der Homepage
www.freilichtbuehne-melsun-
gen.de eingesehen werden.

will Jason sich erst für einen
Verein entscheiden, wenn er
alle 56 Mannschaften der ers-
ten, zweiten und dritten Liga
live in ihren Stadien spielen
gesehen hat … Der Film ba-
siert auf der realen Geschich-
te einer nordhessischen Fa-
milie.

Alle Filme im Überblick (Be-
ginn jeweils um 21.30 Uhr).28. Juni: „Wochenendrebel-
len“, Komödie, Drama, 109
Minuten, ab 6 Jahren.5. Juli: „Das Lehrerzim-
mer“, Drama, 99 Minuten, ab
12 Jahren.12. Juli: „Tenor“, Komödie,
101 Minuten, ab 12 Jahren.19. Juli: „Nebenan“, Komö-
die, 92 Minuten, ab 12 Jahren.26. Juli: „Harry Potter und
der Stein der Weisen“, Aben-
teuer, Fantasy, 152 Minuten,
ab 6 Jahren.2. August: „Im Taxi mit
Madeleine“, Tragikomödie,
91 Minuten, ab 12 Jahren.9. August:: „Unter dem
Sand – Das Versprechen der
Freiheit“, Drama, Historie,
101 Minuten, ab 12 Jahren.16. August: „Der Vorna-
me“, Komödie, 91 Minuten,
ab 6 Jahren.
Organisiert werden die Ki-

noabende von einem Team
aus momentan neun ehren-
amtlichen Helfern in Zusam-
menarbeit mit dem Cityma-
nager. Die Gruppe weist da-
rauf hin, dass dieses Angebot
nur durch vielfältige Spen-
den aus der lokalen Wirt-
schaft und die Unterstützung
der Stadt Melsungen möglich
ist. Auf diese Weise soll den

Melsungen – Am Freitag, 28.
Juni startet die mittlerweile
20. Sommerkinosaison auf
der Freilichtbühne im Mel-
sunger Lindenwäldchen. Bis
zum 16. August wird sich die
Freilichtbühne für acht Wo-
chen jeweils freitags in einen
Kinosaal verwandeln, in dem
den Besuchern ein bunter Fil-
me-Mix aus Komödien, Dra-
men, Musik und Fantasy ser-
viert wird.
Auftaktfilm:
„Wochenendrebellen“
Parallel zur laufenden Fuß-

ball-EM spielt auch im Auf-
taktfilm der Fußball eine Rol-
le - allerdings aus einer etwas
anderen Perspektive. Der
zehnjährige Jason ist Autist,
dessen Alltag aus täglichen
Routinen und festen Faustre-
geln besteht. Reizüberflutun-
gen führen schnell zu autis-
musbedingten Wutausbrü-
chen. Während Jasons Vater
aufgrund seiner Arbeit selten
zu Hause ist, versucht seine
Mutter alles, um ihm den nö-
tigen Rückhalt zu geben.
Doch vor allem in der Schule,
wo kaum Rücksicht auf sei-
nen Autismus genommen
wird, stößt Jason immer wie-
der auf Unverständnis.

Nach einemneuerlichen
Konflikt schließt Jason einen
Paktmit seinemVater: er ver-
spricht, sich von nun an alle
Mühe in der Schule zu geben,
wenn sein Vater ihn dabei un-
terstützt, einen Lieblingsfuß-
ballverein zu finden - schließ-
lich ist jeder in seiner Klasse
Fußballfan und da will Jason
mitreden können! Allerdings

Wochenend-
rebellen:
Florian David
Fitz (l) als
Mirco und
Cecilio And-
resen als Ja-
son in einer
Szene des
Films.

FOTO: CINEPLEX/NH

Freundschaft beim Fußball
Menschen aus Partnergemeinde Dreux besuchten Melsungen

Melsungen – Kurz vor der Eu-
ropawahl haben Jugendliche
aus Melsungens französi-
scher Partnergemeinde
Dreux praktizierte Völkerver-
ständigung erlebt. 54 Gäste
konnten dank des Engage-
ments des hiesigen Städte-
partnerschaftsvereins drei
Tage in Gastfamilien unterge-
bracht werden, teilt der Ver-
ein in einer Mitteilung mit.
Nachdem im vergangenen

Jahr zwei Fußballspiele in
Dreux ausgetragen wurden,
folgten nun die Rückspiele.
„Die weibliche B-Jugend des
TSV Obermelsungen konnte
dabei einen spannenden Sieg

mit 2:1 gegen dieweibliche B-
Jugend des FC Drouais errin-
gen“, heißt es in einer Mittei-
lung. Weniger erfolgreich sei
die JSG Melsungen/Körle ge-
wesen, die gegen den AS Por-
tugaise mit 1:5 unterlag.
Sichtbar wurde die

deutsch-französische Freund-
schaft im Vereinsheim des
MFV08 auf der Freundschafts-
insel. Die Räume erstrahlten
bei einemMittagessen in den
Farben Frankreichs und
Deutschlands, berichtet der
Partnerschaftsverein. Das ha-
be zur freundschaftlichen At-
mosphäre beigetragen. Am
Abend wurden die Gäste im

Zuge der Sportwoche vom
TSV Obermelsungen empfan-
gen und bewirtet.
Der Samstag stand im Zei-

chen der Städtepartner-
schaft. Der Partnerschaftsver-
ein hatte ein Programm in
Melsungen organisiert. Zum
Abschluss feierten die Euro-
päer in der Pizzeria La Perla
in Körle.
„Dieses Wochenende hat

einmal mehr gezeigt, wie
wichtig Städtepartnerschaft
ist“, urteilen die Organisato-
ren angesichts des gelunge-
nen Treffens und freuen sich
„auf viele weitere freund-
schaftliche Jahre“. Auch für

die Gestaltung des erlebnis-
reichen Wochenendes habe
es viel Unterstützung von
Sponsoren gegeben, berich-
tet der Verein. and

Die Partnergemeinde Dreux war in Melsungen zu Gast: Neben einem lockeren Programm trugen die Jugendlichen die
Rückspiele aus dem vergangenen Jahr aus. FOTO: PARTNERSCHAFTSVEREIN

FRANK-
REICH

ENGLAND

Dreux Paris

Nord-
see

Melsungen

Berlin

ca. 650 km

PARTNERSTÄDTE

Landkreis für einen Tag
in Kinderhand

Schulklassen können Geschicke lenken

bilden als Schulklasse den
Kreisausschuss. Zuvor sollen
in der Klasse Fraktionen ge-
bildet werden, die eigene Pro-
jekte erarbeiten, über die am
20. September im Kinder-
Kreisausschuss diskutiert
und abgestimmt wird.
Das Projekt findet anläss-

lich des Landesprogramms
„Präventionsketten Hessen“
statt. Um am Auswahlverfah-
ren teilnehmen zu können,
soll in einem kurzen, kreati-
ven Beitrag diese Frage beant-
wortet werden: Warum soll
die Kinder-Landrätin/der Kin-
der-Landrat aus unserer Klas-
se kommen? red

Anmeldungen sind bis Sonntag,
30. Juni, möglich bei Lena Schan-
dor unter lena.schan-
dor@schwalm-eder-kreis.de.

Schwalm-Eder – Was bewegt
die Kinder im Landkreis?
Welche Themenschwerpunk-
te würden sie setzen, wenn
sie selbst entscheiden könn-
ten? Der Fachbereich Jugend
und Familie des Schwalm-
Eder-Kreises möchte das he-
rausfinden und ruft deshalb
Schüler, die eine zweite oder
dritte Klasse besuchen, dazu
auf, sich für ein Projekt zur
politischen Partizipation im
Landkreis zu bewerben.
Die Kreisverwaltung bietet

einer Grundschulklasse die
Möglichkeit, für einen Tag an
der Spitze des Landkreises zu
stehen. Anlass des Projektes
ist der Weltkindertag am
Freitag, 20. September, der in
diesem Jahr unter demMotto
„Mit Kinderrechten in die Zu-
kunft“ zum 70. Mal stattfin-
det und darauf hinweisen
möchte, dass Politik ihre Prio-
ritäten verstärkt auf Kinder
ausrichten muss.
Da soll das Projekt des

Landkreises anknüpfen: Die
Kinder lernen Landrat Win-
fried Becker kennen und
wählen aus ihrer Mitte einen
Landrat oder eine Landrätin
sowie eine Vize-Landrätin
oder einen Vize-Landrat und

Landrat Winfried Becker.
FOTO: PRIVAT

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Mo., den 24.06.2024

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

„MSK“
Vodka + Lemon,
10% Alc. vol.
à 330 ml
*zzgl. 3,00
Einwegpfand
99..9898

**

1L=2,52

6x fuzetea
schwarzer Tee Pfirsich
Holunderblüte
à 1,25L
*zzgl. 1,50
Einwegpfand 1L=0,53
33..9999

**

00..5959

BY SAMRA

à 500ml

je

Hashtag Ice Tea
Kirsche Granatapfel oder
Drachenfrucht Kaktusfeige

SuchtTea
Wassermelonengetränk
mit Schwarztee-Extrakt

EXPLORE Sport
(Isotonisches Elektrolytgetränk)
Cosmos Blue (Erdbeergeschmack)
oder Mars Red (Kirschgeschmack)

Captain Cook
Shiraz
Cabernet-
Sauvignon
rot, 0,75l

)

FFüürr iihhrr EEMM--
WWeeiinnffeesstt zzuuHHaauussee......

Kleine
Kaap
Pinotage
Rosé
rosé,
0,75l

1L=1,18

Telegraph
Road
Semillon-
Chardonay
weiß, 0,75l

z.B.:

TO
P

PR
EIS

!

96 Pack à 10 kg
auf Palette

MEGAPREIS

Holz-Briketts

1Bündel à 10 kg3.33

2.7
0

pro
Bün

del

bei
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tten
-
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e

1kg=0
,27

222255559999....55550000259259..5500
1kg=0,333

Kombi-Langholz-Spalter
GHS 1000/14TEZ-A

4,3 kW Elektromotor, 400 V,
Antrieb über E-Motor oder Zapfwelle,
Dreipunktaufhängung, 2 hocheffektive

Hydraulikpumpen,
hydraulisch-mechanischer Stammheber

Holzspalter
HL810

Spaltgutablage,
Spaltgutfänger,

Stahlkonstruktion,
2 Transporträder,

3500 Watt

399399..5500

Spaltdruck max.
14 Tonnen

12991299..0000

Spaltdruck max.
8 Tonnen

998998..55003-seitige
Verglasung

3-tlg Loungemöbel-Set
pulverbeschichtetes Aluminium/Polyesterfaser,
anthrazit

inkl. Kissen

Loungesofa
mit Liegefunktion
198 x 63 x 65 cm, anthrazit, als Sofa und Liege
nutzbar

Gemütliches Loungesofa
Rückenlehne verstellbar
114 x 81 x 101 cm,
Polyrattan, bambusgrau

inkl. Kissen

inkl. Kissen
II.WAHL/947871

II.WAHL/1012736

II.WAHL/1012736

Hochlehner
Gartenstuhl-
auflage
118 x 49 x 6 cm,
versch. Muster
& Farben

Sitzkissen
100% Baumwolle,
versch. Designs
38 x 38 x 5 cm

Sitzkissen
versch. sortiert,
40 x 40 cm

44..9999
Anstellpavillon “Cabrio”
(B x T x H) 400 x 300 x 267/230 cm

Rechteckvordach
200 x 90 x 14,5 cm, Seitenteil
links oder rechts, anthrazit,
Dachelement mit EPS-Dämm-
platten, integrierte LED-Leuchte,
integrierter Entwässerung

4er Pack

999999..5500

stabiles Aluminiumgestell, Polycarbonat-Dach.
Das Dach ist 2/3 aufschiebbar, integrierter
Regenrinne, stabile Pfosten, anthrazit

AAuucchh eerrhhäällttlliicchh iinn::
CCaabbrriioo XXLL
550 x 300 x 267/230 cm,
anthrazit

329626

II. WAHL / 946494

Kaminofen 9-5
6KW, schwarz, Stahl, Holzfach,
BxHxL: 50 x 120 x 44,7 cm,
Aduro-tronic Automatik

II. WAHL / 946934

12991299..5500

II. WAHL / 948198

II. WAHL / 948191 II. WAHL / li.: 1003461/re.: 1005434
1111222299999999....0000000012991299..0000

5555....0000000055..0000

je je

je

Berner Würstl
3 Stück=

300g

1.49
*Serviervorschlag 1kg=4,97

Mildessa Sauerkraut
ATG=770g;
850g Dose

0.79
1kg=1,03 ATG

AT
G=

Ab
tro
pfg

ew
ich

t

7 Days Croissants
Aprikose o.
Haselnuss
4x60g=

240g

0.791kg=3,29

De Beukelaer
Waffel Mix

84g

1kg=4,64
0.39

Milka Favourites
oder Party Mix

158/159g

1.49
1kg=9,43/9,37je

je

Eierlikör Pralinés
Original o.
Maracuja

120g

2.49
1kg=20,75

je

After Eight
Cherry & Mint

0.79
200g

1kg=3,95

jjeeje

STATT 49,50

25.00

Kindersitzgruppe
1Tisch, 2 Sitzbänke,
90 x 50 x 79cm,
Kiefernholz
(ohne Deko)

STATT 249,50

89.50

STATT 199,00

149.50

STATT 279,50

179.50

9999....9999888899..9988

11..9999jeje
1L=2,65

Weinflaschenhalter „Vinzent“

schwarz Metall/natur, für 12 Flaschen,
B x H x T: 172 x 65,5 x 6 cm

2929..5500

...und
viele
weitere
Weine!

12x Moskovskaya

+gratis Verpoorten Fläschen
(40ml)

NUR IN WITZENHAUSEN

Alkoholhaltig



Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

„Jetzt beste
Erntezeit!“
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Freude über neues Biotop
Felsberger Drei-Burgen-Schüler gestalteten Lernort

Felsberg – Lehrer und Schüler
der Drei-Burgen-Schule (DBS)
in Felsberg blicken mit Stolz
auf diese Baustelle: Zwischen
Schule, Rhododendrongarten
und Ernst-Schaake-Bad ist
mit dem Projekt Schulteich
eine neue Attraktion entstan-
den. Ein Biotop, das nicht nur
ein interessanter Lernort ge-
worden ist, sondern das
Schulleiter Albrecht Heidel-
bach auch eine Ruhe-Oase
nennt.
„Wir sind glücklich darüber,
dass wir wieder über das
komplette Ensemble verfü-
gen können“, sagte Heidel-
bach im HNA-Gespräch mit
einem herzlichen Dank an al-
le, die das Biotop durch breite
Unterstützung ermöglicht
haben. Etwa 100 Schüler ha-
ben rund 70 Arbeitsstunden

geleistet. In der Idylle ging es
in den vergangenen Tagen zu
wie auf einer größeren Bau-
stelle: Eswurde geschippt, ge-
hackt, Kies bewegt, ge-
pflanzt. „Es hat viel Kraft und
Durchhaltevermögen erfor-
dert, doch es hat sich ge-
lohnt“, sagt Gina Viscoso.
Schülerinnen und Schüler
der KlassenG 9 a, G 9 b,M 9 a,
G 10 a und G 10 b haben den
Schulteich unter der Leitung
von Detlef Schröer und Gina
Viscoso neu angelegt. Nach
Viscosos Worten waren es er-
lebnisreiche, schweißtreiben-
de und anspruchsvolle Pro-
jekttage.
Es gab bereits vorher eine

Wasserfläche. Die aber war
nach den Worten Viscosos
eher ein Tümpel, „der den
Namen Schulteich nicht ver-

dient hat“. Bereits vor den
Osterferien sei die neue Form
des Teiches mithilfe von Bag-
ger, Spaten, Schaufeln und
viel Muskelkraft hergestellt
worden. Der alte Teich sei in
seiner Grundform weitge-
hend beibehalten worden,
bekam aber rundherum eine

etwa 50 Zentimeter breite
Flachwasserzone hinzu. Da-
durch vergrößerte sich die
Oberfläche. Der Teich ist jetzt
nicht mehr zwei, sondern
nur noch 1,20 Meter tief.
Dank der neuen Flachwasser-
zone kann der neu gestaltete
Teich nunmehr viele neue
Wasserpflanzen und Amphi-

zur Seite stand“. Schulleiter
Heidelbach spricht von einem
erfolgreichen Abschluss der
Gestaltung eines Lernortes, an
dem man die Natur nachhal-
tig erleben und erfahren kön-
ne. Die Renovierung des Tei-
ches sei derWunsch der Schü-
ler und des Lehrerkollegiums
gewesen, „und das lag auch
mir sehr am Herzen“. Unter-
stützt wurde das Projekt von
der Heimatstiftung der VR-
Bank Chattengau und der
Kreissparkasse Schwalm-
Eder. m.s.

350 Kilogramm. Nur mit ver-
einten Kräften gelang es, die
Folie ohne größere Schäden
und sauber in Position zu brin-
gen, bevor die Ränder und das
Teichinnere mit Kies be-
schwert wurden.“
Gefüllt wird der Teich übri-

gens mit Regenwasser. Das
kommt vom Dach des ehema-
ligen Schulgebäudes, in dem
zuletzt der Naturkindergarten
Sonnenkäfer untergebracht
war. DasWasser fließt über ei-
ne Regenrinne in das Biotop.
Lobend hebt Gina Viscoso die
Unterstützung durch Haus-
meister Thomas Thiel hervor,
der einen Großteil der Bagger-
arbeiten erledigt habe „und
uns immer mit Rat und Tat

bien beheimaten, wie Gina
Viscoso formuliert. Sumpf-
dotterblumen, Schwertlilien,
Pfeilkraut und verschiedene
Gräser nennt sie den Fein-
schliff des Biotops.
Zunächst musste die gesam-

te Fläche des neuen Schul-
teichsmit Sand „ausgekleidet“
werden. Größere Unebenhei-
ten wurden ausgeglichen, ein
sicherer Untergrund für die
neue Folie geschaffen. Vor
dem Verlegen der Folie muss-
te als Schutzschicht ein Vlies
ausgebreitet verlegt werden.
Viscoso: „Für das Einbringen
der Teichfolie brauchten die
Schülerinnen und Schüler
Köpfchen, aber vor allemMus-
kelkraft, denn die Folie wog

Gruppenbild am neu gestalteten Schulteich, aus dem ein Biotop entstanden ist: Unser Bild zeigt nur einen Teil der Unterstützer. Der Schulgarten ist nur während der Schulzeiten ge-
öffnet. FOTO: MANFRED SCHAAKE

Setzte die Fundamente für die neue Bank und unterstützte von Anfang an alle Arbeiten:
Hausmeister Thomas Thiel.

Eine neue
Flachwasserzone

Unterrichtsraum mitten im Grünen
hieß es. Der damalige Schulleiter Karl-Werner
Reinbold hatte betont: „Uns begeistert, dass
hier etwas Nachhaltiges entstanden ist und die
Schüler auf Dauer etwas davon haben.“ Aus ei-
ner ehemaligen Wildnis war ein Schmuckstück
zum Vorzeigen geworden. Die Idee hatte da-
mals die Lehrerin Juliane Erd. Die Ziele wurden
so beschrieben: Nachhaltigkeit in der Schule le-
ben und etwas Bleibendes hinterlassen, Ab-
wechselung für die Schüler beim Lernen. m.s.

Bereits vor zwei Jahren freute man sich an der
Drei-Burgen-Schule über das grüne Klassen-
zimmer. 17 Schülerinnen und Schüler der da-
maligen Klasse R 10 a hatten es in mehr als 100
Stunden gestaltet. Der Lernort mit Sitzgrup-
pen, Tafel, Hochbeet, Benjeshecke und Obst-
pflanzen war sozusagen ein Abschiedsge-
schenk der Klasse. Der Unterrichtsraum mitten
im Grünen war damals auch als eine Oase ge-
würdigt worden. „Das ist ja wie im Paradies“,

Begleitung bis zum Ende
Lions-Club spendet 1250 Euro für Hospizarbeit

Melsungen –DerMelsunger Li-
ons-Club unterstützt die Ar-
beit des Hospizdienstes Mel-
sunger Land mit einer Spen-
de in Höhe von 1250 Euro.
Der Verein hatte seine Arbeit
in der Sterbebegleitung im
vergangenen November den
Mitgliedern des wohltätigen
Serviceclubs vorgestellt. Da-
raufhin initiierten die Mel-
sunger Lions eine Sammlung.
Kürzlich wurde das Geld

vom Club-Präsidenten Stefan
Kördel und Lions-Sekretär,
Wolfgang Margraf, an Petra
Hochschorner, hauptamtli-
che Koordinatorin und Wolf-
gang Schrammel, Vorsitzen-
der des Hospizdienstes, über-
geben. „Das Engagement und
das Einfühlungsvermögen,
mit dem die Ehrenamtlichen
Menschen am Ende des Le-

bensweges begegnen und sie
begleiten, hat uns tief be-
wegt“, sagte Stefan Kördel.
Petra Hochschorner und

Wolfgang Schrammel kün-
digten an, dass das Geld für
die Ausbildung von Sterbebe-
gleitern verwendet werden
soll. Der Hospizdienst Mel-

sunger Land bildet Ehrenamt-
liche aus und ist derzeit mit
mehr als 50 Aktiven im
Schwalm-Eder-Kreis im Ein-
satz. Diese begleiten Men-
schen an ihrem Lebensende
und deren Zugehörige mit
dem Ziel, die Lebensqualität
zu verbessern. Gemäß Cicely

Saunders, der Begründerin
der modernen Hospizmedi-
zin, ist das Leitmotiv des Hos-
pizdienstes die Wertschät-
zung derMenschen auf deren
Weg am Lebensende. and

Informationen zum Hospiz-
dienst unter

hospizdienst-meg.de

Spende für die Sterbebe-
gleitung: (von links) Li-
onspräsident Stefan Kör-
del, Dr. Wolfgang
Schrammel als Vorsit-
zender des Dienstes, Li-
ons-Sekretär Dr. Wolf-
gang Margraf und Petra
Hochschorner, Koordi-
natorin des Hospizdiens-
tes. FOTO: FLORIAN BECKER
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Tankstellen für Tiere
Ruth Degelow aus Zimmersrode stellt Vogeltränken auf Friedhöfen auf

Wenzigerode/Neuental – Ruth
Degelow hat eine Mission.
Die Zimmersröderin betreibt
eine Pflegestelle der Igelstati-
on Kassel und weiß deshalb
genau, an was es Igeln, ande-
ren Kleinsäugern, Vögeln
und Insekten in den Sommer-
monaten fehlt: Wasserstel-
len. In Neuental hat sie be-
reits alle Friedhöfe mit einer
Tränke ausgestattet. Nun er-
öffnete sie auf dem Friedhof
in Wenzigerode die erste
Trinkstelle in Bad Zwesten.
„Es gibt einfach zu wenig

erreichbare Trinkmöglichkei-
ten für die Tiere“, sagt Dege-
low. Die Mehrheit der Som-
mer in den vergangenen Jah-
ren seien lang, heiß und tro-
cken gewesen. „In solchen Si-
tuationen müssen wir unsere
Gartenbewohner unterstüt-
zen“, plädiert sie.
„Die Tiere benötigen rela-

tiv ruhiges Wasser, auch an
renaturierten Bächen ist Trin-
ken für sie kaum möglich“,
sagt die Igelexpertin. Ein ru-
higer Teich oder eine Schale
Wasser seien ideal. Wichtig
bei Trinkstellen für Tiere sei-
en Flachwasserzonen, damit
kleine Säugetiere leicht an
das kühle Nass herkommen.
Für Insekten empfiehlt De-

gelow Steine insWasser zu le-
gen. Sie eignen sich als Lande-
platz und ermöglichen ihnen
die Wasseraufnahme. „Wo es
viele Insekten gibt, fühlen
sich auch der Igel und andere
Tiere wohl“, sagt Degelow.

Sie will sich um die von ihr
aufgestellten Tränken zu-
nächst selbst kümmern, mit
der Zeit sollen sie jedoch zum
Selbstläufer werden. Deshalb
habe sie die Friedhöfe als
Standort gewählt. „Dort gibt
es Wasser, viele Blumen und
Hecken.
Dazu kommen oft Men-

schen vorbei, die die Tränken
nachfüllen könnten“, sagt
sie. Dafür steht an allen Trän-
ken ein Hinweisschild, das
sie zusammen mit Fotograf
Mike Lauer aus Wenzigerode

entworfen hat. Nachahmen
sei ausdrücklich erwünscht,
so die Neuentalerin. „Wenn
in jedem dritten Garten ein
Schälchen mit Wasser steht,
ist ganz vielen Tieren gehol-
fen“, sagt Degelow. Einen
Pflanzuntersetzer hätte jeder
im Garten, dazu ein paar
Steinchen als Landehilfen so-
wie zum Beschweren und fer-
tig sei die Insekten- und
Kleintiertankstelle.
„Am besten ist es, sie leicht

geschützt aufzustellen. In der
Nähe einer Hecke oder von

einem Baum ist ideal. Viele
Tiere möchten sich zur Was-
serstelle hin- und wegschlei-
chen, sie meiden offene Flä-
chen. Aber natürlich sollte
der Mensch auch noch gut
drankommen und sie sollte
nicht zu sehr im Weg ste-
hen“, erklärt Degelow. Am
meisten Freude bereite die
Tränke, wenn man sie aus
dem Fenster gut im Blick ha-
be und sich über die Gäste
freuen könne.
Tanja Schrooten, Ortsvor-

steherin von Wenzigerode

freut sich über die Tränke.
„Die Aktion finde ich sehr
gut“, sagt sie. Mit der Fried-
hofsverwaltung von Bad
Zwesten sei alles abgeklärt,
die Tankstellen sollten auffal-
len, aber nicht stören. Ein
paar Tränken hat Ruth Dege-
low noch in ihrem Keller, wo
sie sie aufstellen wird, steht
noch nicht fest.
Auf ihr Privatleben wirkt

sich ihre Aktion bereits aus:
Sie plant ihre Walkingrun-
den immer öfter zu den
Trinkhilfen. pkn

An der neuen Wasserstelle für Tiere und Insekten auf dem Friedhof: von links Mike Lauer, Ruth Degelow und Tanja Schrooten. FOTO: PHILIPP KNOCH

Viele Tiere möchten
sich zur Wasserstelle

hin- und
wegschleichen, sie

meiden offene Flächen.
Aber natürlich sollte

der Mensch auch noch
gut drankommen und
sie sollte nicht zu sehr

im Weg stehen.

Ruth Degelow

Zünsler setzt Buchsbaum zu: Empfehlungen zur Bekämpfung des Schädlings
nicht empfohlen. Das Material sollte an
Anlagen mit Temperaturen über 55
Grad entsorgt werden. Transport sollte
abgedeckt erfolgen, Kleinmengen kön-
nen in verschlossenen Tüten über die
Restmülltonne entsorgt werden. Der
Buchsbaumzünsler ist eine invasive Art
mit wenigen Feinden. red FOTO: ARCHIV

mit befallenem Schnittgut festgelegt.
Darüber hat der Zweckverband Abfall-
wirtschaft alle Kommunen informiert.
Der Verband Abfallwirtschaft Lahn-Ful-
da entsorgt befallenes Material in der
Homberger Kompostierungsanlage, wo
die hohen Temperaturen den Schädling
abtöten. Eigenkompostierung wird

Gartenbesitzer sind alarmiert: Buchs-
bäume werden zunehmend vom Buchs-
baumzünsler befallen, der sich von in-
nen nach außen frisst und oft erst spät
bemerkt wird. Seit 2007 breitet sich der
Zünsler in Europa aus. Der Zweckver-
band Abfallwirtschaft Schwalm-Eder
hat besondere Regeln für den Umgang
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GAZ will deutschen Schulpreis
Eigenverantwortung des Konzeptes Lernleuchten beeindruckte die Jury

„Die Schüler fiebern mit.“ All
das beeindrucke sehr, hieß es
aus der Jury.
Die Schüler übernähmen

Eigenverantwortung und er-
führen dafür ein hohes Maß
an Selbstwirksamkeit. Quali-
tät und Leidenschaft würden
spürbar. Alle stünden voll
hinter dem Konzept. Eine ho-
he Sozialkompetenz sei sicht-
bar, es gäbe keinerlei Vanda-
lismus. Soziale Aspekte, wie
Einsätze im Altersheim, wur-
den gelebt sowie der respekt-
volle Umgang untereinander
gelobt.

zty

noch bis in den Herbst war-
ten. Dennoch ließ der erste
Eindruck Einiges zu hoffen
übrig.
Die Schule sei ein lernen-

des System, dassmutig umge-
setzt werde und man scheue
sich auch nicht, mal unkon-
ventionelle Wege zu gehen.

voneinander lernen, etwa ge-
genseitige Hospitationspro-
gramme anbieten, sagte Jana
Stanoev von der Bosch Stif-
tung.„Wir wollen Schulen
kennenlernen, die ähnlich
wie wir ticken“, sagte Schul-
leiter Peter Häßel. Auf das Er-
gebnis muss die GAZ aber

übergreifend ausgelobt wird,
sei es zu erkennen, was für
die jeweilige Schule gelunge-
nes Lernen ist. Und das werde
in Gudensberg sichtbar. Ne-
ben den Geldpreisen sei die
Vernetzung und der Aus-
tausch der Siegerschulen der
Gewinn, denn man könne

plattform Kern des Pro-
gramms. Projekttage und
Workshops gehören zum An-
gebot sowie klassenübergrei-
fendes Lernen.
Die Jury war beeindruckt

nach den Gesprächen und
Unterrichtsbesuchen. Ziel
des Preises, der schulform-

Gudensberg – Ein Füllhorn
voller Lob erhielt die Schullei-
tung der Dr.-Georg-August-
Zinn-Schule (GAZ) beim Ab-
schlussgespräch. Die Schule
bewirbt sich für den deut-
schen Schulpreis. Eine Jury
beurteilte sie knapp zwei Ta-
ge, sprach mit Lehrern, Schü-
lern und Eltern, besuchte den
Unterricht und machte sich
einen Eindruck vom Lern-
konzept.
20 Schulen stehen derzeit

auf dem Prüfstand. 15 von ih-
nen werden unter den Preis-
trägern des deutschen Schul-
preises 2024 sein. Das Ergeb-
nis steht erst im Herbst fest.
Dann reisen die Gewinner-
schulen nach Berlin zu Bun-
deskanzler Olaf Scholz, um
ihre Preise entgegen zu neh-
men.
Die GAZ war Anfang des

Jahres unter die ersten 20
Schulen gekommen, die nach
ersten Interviews aus 80 Be-
werbern ausgewählt wurden.
Die GAZ geht als selbstständi-
ge pädagogische Schule eige-
neWege und hat das Konzept
Lernleuchten eingeführt, bei
demes vorwiegend umdie Ei-
genverantwortung der Schü-
ler beim Lernen geht.
Integriert ist ein neues

Raumkonzept mit Lernflä-
chen, eigenen Lernbüros so-
wie Impulsvorträgen. Weiter
sind etwa Coachinggesprä-
che sowie eine digitale Lern-

Die GAZ auf dem Prüfstand: Die Schulleitung von links Nadine Bargheer, Christian Kellermann und Peter Häßel stellten
der Jury mit Jana Stanoev und Miriam Vock, dahinter Michel Ridder, Klaus Wild, Nils Euker und Hans Georg Tischbein
die Schule vor. FOTO: CHRISTINE THIERY

Deutscher Schulpreis
Der deutsche Schulpreis wird
von der Robert Bosch Stiftung
gemeinsam mit der Heide-
mann Stiftung vergeben, Ko-
operationspartner sind die
ARD und die Zeit Verlags-
gruppe. Der Preisträger er-
hält 100 000 Euro, fünf weite-
re 30 000 Euro und die restli-
chen 5000 Euro. In der 50-
köpfigen Jury, die sich die 20
Schulen anschauen und be-
werten, besteht aus Bildungs-
wissenschaftlern sowie Fach-
leuten aus der Schulpraxis
und der Bildungsverwaltung.

zty
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Wabern macht sich „strack“ für Demokratie
Gemeinde beteiligt sich an Mitmach-Kampagne des Schwalm-Eder-Kreises

Nach dem ZweitenWeltkrieg
und der Schreckensherr-
schaft der Nationalsozialisten
sei ein Gesetzeswerk entstan-
den, das weitreichende
Grund- und Menschenrechte
sichere.
Dieses Grundgesetz müsse

respektiert und geschützt
werden. Insbesondere vor
den Angriffen verfassungs-
feindlicher Organisationen.
Mit Zivilcourage gelte es ent-
sprechenden Tendenzen ent-
gegenzutreten.
Um dies zu bekräftigen,

versammelten sich die Teil-
nehmer der Feierstunde für
ein Bild unter dem Motto
„Mach Dich strack – Gemein-
sam geradestehen für Demo-
kratie“ umdieMitmach-Kam-
pagne des Schwalm-Eder-
Kreises zu unterstützen.

red

Wabern – Der Schwalm-Eder-
Kreis hat eine Mitmach-Kam-
pagne gestartet: Mach Dich
strack – für ein respektvolles
Miteinander. „Unsere Demo-
kratie ist ein hohes Gut, das
es unbedingt zu schützen
gilt“, so Landrat Winfried Be-
cker.

Das sieht man auch in Wa-
bern so: Die Gemeinde hat
kürzlich ihr 50-jähriges Beste-
hen in der Mehrzweckhalle
gefeiert. Der Vorsitzende der
Gemeindevertretung, Wolf-
gang Ziegler, wies anlässlich
75 Jahre Grundgesetz auf des-
sen große Bedeutung für den
deutschen Staat, für die Bür-
ger und für Wabern hin.

Auch die Gemeinde Wabern macht sich „strack“: Das Wort „strack“ aus der Mitmach-Kampagne stammt aus dem Land-
kreis. Es bedeutet „gerade stehen“. FOTO: CHRISTINA ZAPF

75 Jahre
Grundgesetz

Schleckereien
im Erdbeerfeld
Einen besonderen Ausflug
machten vor kurzem die Kin-
der der roten Gruppe des
Evangelischen Kindergarten
Kutschengraben in Melsun-
gen mit ihren Erzieherinnen
und Erziehern. Auf dem Erd-
beerfeld der Familie Brandau
in Adelshausen konnten die
Kinder Erdbeeren pflücken
und mit den Früchten ihre
kleinen Eimer füllen – nach-
dem hin und wieder die ein
oder andere Frucht probiert
wurde. Anschließend ging es
laut Mitteilung wieder zu-
rück zum Kindergarten. Die
gepflückten Erdbeeren wur-
den daraufhin weiterverar-
beitet. red

FOTO: KINDERGARTEN KUTSCHENGRABEN

Lions spenden
an Fritzlarer Tafel

2000 Euro für Bedürftige aus der Region
und Besucher unseres Cafes
sind schon Stammgäste. Sie
schätzen nicht nur den Ku-
chen, sondern auch, dass sie
damit eine gute Sache unter-
stützen“, erklärt die Präsiden-
tin des Lionsclubs Dr. Maria
Sianidou.
Die Lions haben die Arbeit

der Fritzlarer Tafel in der Ver-
gangenheit schon mehrere
Male mit einer Spende be-
dacht.
„Uns ist es wichtig, dass wir

durch Spenden vor allem Be-
dürftigen in unserer Region
helfen“, unterstrich Maria
Sianidou die Entscheidung,
den Erlös der Tafel zukom-
men zu lassen. red

Fritzlar – Eine Spende von
2000 Euro übergabenMitglie-
der des Lionsclubs Schwalm-
Eder-Borken kürzlich an die
Fritzlarer Tafel. Das teilen die
Lions in einer Pressemeldung
mit. Seit es in Fritzlar Advent
in den Höfen gibt, ist auch
der Lionsclub Schwalm-Eder-
Borken mit dabei – und sam-
melt für den guten Zweck.
DieMitglieder des Clubs ba-

cken Kuchen und Torten,
und wenn der Duft frisch ge-
backener Waffeln durch den
Hardehäuser Hof weht, strö-
men seit vielen Jahren zahl-
reiche Gäste in das Lionscafe,
heißt es weiter in der Mittei-
lung. „Viele Besucherinnen
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Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Per Telefon: 0561 203 2030
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Mit dem Rad zum Geburtstag
Sternfahrt anlässlich 50 Jahre Schwalm-Eder-Kreis endete in Melsungen

Radeln entdecken“, sagte Be-
cker. Er begrüßte die Teilneh-
mer und bedankte sich vor al-
lem bei Organisatorin Anni-
ka Burghardt, Nils Weigand
von FV 08 Melsungen, bei Ale
xander Priebe vomMelsun-

ger THW, bei allen ehrenamt-
lichen Helfern vom Deut-
schen Roten Kreuz und dem
ADFC.
Der Spaß war allen anzu-

merken, auch dem ältesten
Teilnehmer: Siegfried Meyer
war mit seinen 92 Jahren aus
Ellingshausen herbeigera-
delt: „Früher bin ich über
5000 Kilometer im Jahr gera-
delt, seit ich über 90 bin, sind
es noch bis zu 3000 Kilome-
ter. Das Radeln hat mir gut
gefallen, besonders das Wet-
ter.“ Er ließ sich eine Brat-
wurst mit einem Glas Bier
schmecken. Ihm gegenüber
auf der Bank saß einer der
jüngsten Teilnehmer, der
zehn Jahre alte Mathis Diehl
aus Schwarzenborn. Er kam
mit seinem Mountainbike:
„Die Schaltung hat nicht
funktioniert, aber die Gruppe
hat sich um mich geküm-
mert“, so freute er sich nach
seiner Ankunft. Die Fahrtzei-
ten der Teilnehmer lagen
zwischen zwei und vier Stun-
den. Die früheste Anreise hat-
ten die Radler aus Jesberg,
dort ging es um 9.45 Uhr los,
die kürzeste Strecke hatten
die Sportler ab Hessisch Lich-
tenau. 50 Kilometer lang wa-
ren die längsten Strecken.
Der Wunsch vieler Radler
war, dass jedes Jahr eine ähn-
liche Veranstaltung stattfin-
det, da es das Fuldatal-Radeln
nicht mehr gibt. zbu

vorbereitet.“
Jutta und Günter Schu-

mann kamen aus Besse. Die
beiden sind nachNiedenstein
gekommen, um in der Grup-
pe zu radeln. „Wir sind imRe-
gen um 9 Uhr losgefahren, es
hat viel Spaß gemacht in der
Gruppe“, sagte Günter Schu-
mann.
Landrat Becker radelte

selbst vom Wohnort Guxha-
gen nach Homberg, um von
dort zu starten. „Ich freue
mich, dass so viele zur Stern-
fahrt gekommen sind, um
die wunderbaren Ecken des
Schwalm-Eder-Kreises zu se-
hen, die kann man nur beim

sisch-Lichtenau und Roten-
burg an der Fulda.
Zu Beginn der Fahrt gab es

für alle Teilnehmer vom
Kreis gespendete Fahrradun-
fall-Schutzwesten, die durch
die begleitenden Tourenlei-
ter des ADFC übergeben wur-
den. Darauf stand das Motto
der Fahrt: „Fahren im Kreis
mit den schönsten Ecken“.
Ludwig Prinz und Norman

Albrecht, Melsunger Touren-
begleiter vom ADFC, holten
die Radler in Hessisch Lichte-
nau ab. Prinz lobte die Tour:
„Eine sehr begrüßenswerte
Initiative des Schwalm-Eder-
Kreises, alles ist extrem gut

Melsungen/Schwalm-Eder –
Mehr als 250 Radfahrer betei-
ligten sich am Wochenende
an der Sternfahrt des
Schwalm-Eder-Kreises unter
dem Motto: „Radfahren im
Landkreis mit den schönsten
Ecken“ zum 50-jährigen Be-
stehen des Kreises. Ihr Ziel
war die Melsunger Freund-
schaftsinsel, nachdem sie
sich aus allen Richtungen auf
dem Marktplatz getroffen
hatten.
Da Landrat Winfried Be-

cker ein großer Fahrradfan
ist sowie Annika Burghardt
(Rad- und Wanderwegbeauf-
tragte) und Stefan Cichosz
(Nahmobilitätskoordinator
des Kreises), wurde diese Idee

zusammen mit dem Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-
Club (ADFC) geboren. Ulrich
Wüstenhagen ist der Vorsit-
zende im Kreis. Von der Idee
bis zur Umsetzung dauerte es
rund ein Jahr, „ich bin froh,
dass wir so viele Teilnehmer
sind“, sagte Wüstenhagen.
Die Fahrradfahrer kamen

nicht nur aus dem Schwalm-
Eder-Kreis, auch die benach-
barten Kreise Hersfeld-Roten-
burg, Werra-Meißner und
Waldeck-Frankenberg waren
am Start. Neun Startpunkte
hatte die Sternfahrt: Treysa,
Homberg, Neukirchen, Jes-
berg, Bad Zwesten, Bad Wil-
dungen, Niedenstein, Hes-

Strahlende Gesichter: von links Winfried Becker, Annika Burghardt, Siegfried Meyer mit 92 Jahren der älteste Teilneh-
mer, Markus Boucsein, Mathis Diehl aus Schwarzenborn mit zehn Jahren einer der jüngsten Teilnehmer und Norman
Albrecht war mit seinen 90 Jahren der zweitälteste Teilnehmer. FOTOS: HANNELORE BRAUN

So sah sie aus: die Sternfahrt des Landkreises anlässlich
des 50-jährigen Bestehens.

Eine sehr
begrüßenswerte

Initiative.
Ludwig Prinz
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Dank und Anerkennung für treue Mitarbeiter des Kreises
links: Britta Braun, Gerald Rosenkranz, Tobi-
as Heipel, Stefan Lautenschläger, Jutta Lang-
stroff, Florian Geißer, Marianne Krauß, Win-
fried Becker und Peter Höhle. red

FOTO: KREISAUSSCHUSS SCHWALM-EDER

gymnasium in Schwalmstadt beschäftigt. Pe-
ter Höhle absolvierte 2013 seine Ausbildung
zum Amtlichen Fachassistenten. Seit 2014
war er als Amtlicher Fachassistent bei Plukon
in Gudensberg angestellt. Auf dem Foto von

rin im Gesundheitsamt. Den Eintritt in den
Ruhestand feierte Gerald Rosenkranz. Er war
seit 2002 in der Berlin-Tiergarten-Schule in
Remsfeld tätig. Jutta Langstroff ist seit 1997
beim Kreis als Reinigungskraft im Schwalm-

Landrat Winfried Becker gratulierte vier
langjährigen Mitarbeitern der Kreisverwal-
tung zu ihren Dienstjubiläen und dem Ein-
tritt in den Ruhestand. Ihr 25-jähriges Dienst-
jubiläum feierte Marianne Krauß, Arzthelfe-

Spenden für neuen Zaun
Milden Stiftungen fehlt Geld für die Erneuerung

Spangenberg – Nicht nur der
Hospitalpark in Spangenberg
soll verschönert werden,
auch ein verfallener Zaun
hinter dem Hospital soll er-
neuert werden.
Das kostet viel Geld: Den

Milden Stiftungen fehlen
4750 Euro. Pfarrer Michael
Schümers ruft daher zu einer
Spendenaktion auf. Damit
die Erneuerung des Zauns
umgesetzt werden kann,
würde sich Schümers freuen,
wenn sich möglichst viele
mit Spenden beteiligen und
„einen positiven Beitrag leis-
ten“.
Der Zaun, der bereits über

100 Jahre alt ist, soll auch für
die Bewohner des Gebäudes
und Besucher der Kathari-
nenstube sicherer gemacht
werden. Denn die Spitzen des
Zauns bergen eine große Ver-
letzungsgefahr, sagt Schü-
mers. Die Katharinenstube ist
eine Gemeinschaftseinrich-

tung, die für verschiedene
Aktionen und Veranstaltun-
gen genutzt werden könne.
Zu den Aktionen gehören

beispielsweise Spielnachmit-
tage und die Gäste der Hospi-
talskapelle haben die Mög-
lichkeit, dort zu frühstücken.
Im Gebäudes befinden sich

neun Mietwohnungen, die
von den Milden Stiftungen
verwaltet werden, sagt Schü-
mers. Auch in der Hospitals-
kapelle gibt es – wie berichtet
– neuerdings Übernachtungs-
möglichkeiten, die unter an-
derem von Pilgern genutzt
werden.
Neben der Erneuerung des

Zauns, sind weitere Arbeiten
rund um die Kirche und den
dazugehörigen Park in Pla-
nung, sagt Schümers.
Am Hinterausgang der Kir-

che soll für die Übernach-
tungsgäste der Hospitalska-
pelle ein Weg zu den Sanitär-
anlagen angelegt werden.

Schümers fände es toll, wenn
imkommenden Jahr der Park
hinter der Kirche, den die
Stadt von den Milden Stiftun-
gen gepachtet hat, verschö-
nert wird. Ideen gibt es dafür
bereits.
Der Park ist für jeden zu-

gänglich. Auch Veranstaltun-
gen finden dort des Öfteren
statt. Es fehlen jedoch Spiel-
geräte für Kinder, wie etwa
eine Schaukel oder eine Rut-
sche.
Auch ein kleiner Grillplatz,

den alle nutzen können, wä-
re schön, sagt Schümers. Das
seien einige der Ideen, die die
Arbeitsgruppe bei den Tref-
fen zur Verschönerung des
Parks zusammengetragen
hatte. Doch im Vordergrund
steht für Michael Schümers
im Moment die Erneuerung
des Zauns. Das soll jedoch
nur der erste Schritt sein, zu
einem moderneren Park hin-
ter dem Hospital. red

Der Zaun droht umzustürzen: Pfarrer Michael Schümers möchte deshalb jetzt Spenden
sammeln, um den kaputten Zaun hinter dem Hospital zu erneuern. FOTO: ALWIN WALETZKI

9500 Euro für den guten Zweck
Wohltätigkeitskonzert brachte hohe Spendensumme ein

Fritzlar dabei. War es doch
nicht zuletzt der gute Name
dieses einzigenMilitärorches-
ters in Hessen sowie das he-
rausragende musikalische
und virtuose Können, was
einmal mehr für die ausver-
kaufte Stadthalle den Aus-
schlag gab. Der Organisator
des Konzerts, Jörg Udo Keck,
stellte in Aussicht, auch in
Zukunft Benefizkonzerte mit
dem Heeresmusikkorps Kas-
sel für den guten Zweck ver-
anstalten zu wollen. zzp

schäftsführer der Jumpers
(Jugend mit Perspektive)
Nordhessen. Sie erhielten
beide jeweils 4750 Euro.

Mit Oberstabsfeldwebel
Markus Klöppner und Stabs-
feldwebel Christian Schmidt
waren auch zwei Musiker des
Heeresmusikkorps Kassel bei
der Spendenübergabe in

Fritzlar – Das fünfte Wohltä-
tigkeitskonzert mit dem Hee-
resmusikkorps (HMK) Kassel
in der Stadthalle Fritzlar war
einmal mehr ein voller Er-
folg. Jetzt wurde der Konzert-
erlös von Rotary-Präsident
Michael Fels und den Vor-
standsmitgliedern Martin
Heer, Dr. Ulrich Paul und Jörg
Udo Keck übergeben.
Dankbare Empfänger wa-

ren Petra Hillebrand, Leiterin
der Schule am Dom und
Thorsten Riewesell, Ge-

Zwei Musiker vor
Ort vertreten

Übergabe vom Konzerterlös: von links Thorsten Riewesell, Michael Fels, Stabsfeldwebel
Christian Schmidt, Jörg Udo Keck, Dr. Ulrich Paul, Petra Hillebrand, Oberstabsfeldwebel
Markus Klöppner und Martin Heer. FOTO: PETER ZERHAU

40 000 Blutspenden in Wabern
20 000 Liter Blut wurden in 49 Jahren beim DRK abgegeben

auch die 64. Spende von Sven
Böer, der als 40 000. Spender
registriert wurde. Ernst
Schlosser überreichte ihm ei-
nen Präsentkorb. Für 150
Blutspenden wurden Volker
Römer und Rainer Botte so-
wie Norbert Milzarek für 100
Spenden geehrt. red FOTOS:DRK

verantwortlich ist. In Hessen
werden täglich rund 900 Blut-
spenden für Kranke und Ver-
letzte benötigt, bundesweit
sogar 15 000. Da jede Spende
einen halben Liter Blut bein-
haltet, wurden inWabern bei
201 Terminen 20 000 Liter
Blut gespendet. Dazu gehört

Wabern – 40 000 Menschen
haben in Wabern Blut ge-
spendet. Am 9. Juni 1975 be-
gann die Geschichte der Blut-
spendetermine beim DRK-
Ortsverein Wabern. Initiator
war Ernst Schlosser, der seit-
dem für die Organisation und
den Ablauf der Blutspenden

Norbert
Milzarek
Blutspender

Volker Römer
Blutspender

Sven Böer
Blutspender
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Ein very britishes Danke
Ehrenamtliche im Rosenhof

willige viele soziale Angebote
nicht möglich seien. „Men-
schen, die sich in ihrer Frei-
zeit für andere engagieren
sind eine Stütze der Gesell-
schaft.“ Zur besten Tea-Time,
die bekanntermaßen für stil-
volle Gastlichkeit, britische
Gelassenheit und gepflegte
Konversation steht, erfuhren
die Besucher im Rosenhof
viel über diese englische Tra-
dition und konnten diese
auch schmecken, bevor der
gelungeneNachmittagmit ei-
ner Besichtigung des Rosen-
gartens abgerundet wurde.
„Ehrenamt soll verbinden

und vor allem auch Spaß ma-
chen,“ heißt es in der Mittei-
lung. Dazu brauche es Sicht-
barkeit, Anerkennung und
Formate wie diese, um sich
abseits der Aufgaben auszu-
tauschen, kennenzulernen
und Probleme zu bespre-
chen. and

Felsberg-Hesserode – Zu einem
besonderen Erlebnis luden
die Wohnungsnotfallhilfe
und die Koordinierungsstelle
Ukraine-Hilfe des Diakoni-
schen Werks Schwalm-Eder
ihre ehrenamtlichen Mitar-
beiter ein. Im Rosenhof in
Felsberg-Hesserode erwartete
die Helfer ein liebevoll ge-
deckter Tisch im britischen
Stil. Bei herzhaften Sandwi-
ches, süßen Küchlein, so ge-
nannten Scones, serviert mit
der in Cornwall typischen
Clotted Cream und kleinen
Gebäckstückchen kamen
Haupt- und Ehrenamtliche
ins Gespräch.
„Die Würdigung und Wert-

schätzung ehrenamtlicher
Arbeit ist uns ein besonderes
Anliegen“, sagt Judith Graap.
Die Ehrenamtskoordinatorin
des Diakonischen Werks des
Kirchenkreises Schwalm-
Eder betont, dass ohne Frei-

Tea Time: Die ehrenamtlichen Helfer der Wohnungsnotfall-
hilfe und der Koordinierungsstelle Ukraine-Hilfe des Diako-
nischen Werks Schwalm-Eder waren zu einem Nachmittag
im englischen Stil eingeladen. FOTO: DIAKONISCHES WERK

Konzert auf der Felsburg
kam gut an

120 Gäste hörten bei Picknick Musik
Die Musiker des Projektes

„Die Klaus Verschwörung“
hatten keine Mühe gescheut.
Da der Zugang zur Burg nicht
barrierefrei ist, ließ man sich
etwas einfallen, damit auch
Techniker und Rollstuhlfah-
rer Michael Beneken an dem
Konzert teilnehmen konnte,
berichtet Klaus Pfaff.
Gut angekommen sei auch

das Picknick. Es wurde keine
Verpflegung für die Konzert-
besucher gestellt, sondern je-
der war aufgefordert, Essen
und Trinken selbst mitzu-
bringen.
„Das Picknick lief super,

die Leute haben sich gegen-
seitig Essen angeboten. Es
war wirklich eine sehr ent-
spannte Atmosphäre“, sind
sich Pfaff und Fenge einig. Es
sei durchaus vorstellbar, eine
solche Veranstaltung auf der
Burg zu wiederholen. kam

Felsberg – Ein tolles Konzert
in entspannter Atmosphäre
erlebten rund 120 Besucher
kürzlich auf der Felsburg.
Musiker und Organisator

Klaus Pfaff, der mit Stefan
Metz und Bernd Kirchner die
Gästemusikalisch unterhielt,
war begeistert.
Rund 600 Euro kamen bei

dem Konzert zusammen, die
laut Klaus Pfaff an den Burg-
verein gespendetwerden.Mit
der Spende wolle man Res-
pekt für die Ehrenamtlichen
des Burgvereins ausdrücken,
die sich um den Erhalt der
Burg kümmern.
Klaus Pfaff hatte die Idee zu

dem Konzert auf der Burg,
ein selten bespielter Ort, wie
Horst Fenge, Vorsitzender
des Burgvereins sagte. „Es
war ein Experiment und wir
wurden sehr positiv über-
rascht.“

Musik vor idyllischer Kulisse auf der Felsburg: „Die Klaus Ver-
schwörung“ mit von links Klaus Pfaff, Bernd Kirchner und
Stefan Metz. FOTO:PRIVAT
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EKU Pils*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
-23%

Heineken Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

16.99
20.99

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l / 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 € / 2,57 €

!!DieDie
KleineKleine

1 l = 1,60 € / 2,42 €
15.99**

App

ANGEBOT

16.99

Andechs Bier
Export Dunkel, Spezial Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,

, ,
80 €

1 l = 1,70 €16.99**
App17.99

20.99

Hofbräuhaus Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

4.99
ANGEBOT

Paulaner
Münchner Hell
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.79
-28%

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-25%

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €0 €

4.49
5.49

Förstina Schorle,
Vital, Limonade
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

5.99
-25%

klein&klein&
praktischpraktisch

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
Maracuja OrangeMaracuja Orange

Adelholzener
Limonade
Bleib in Form,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
9.49

Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

1.49
ANGEBOT

Coopers Cider*
diverse Sorten,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

0.99
ANGEBOT

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
6.49

Southern
Comfort
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 14,27 €

1 Flasche
top frisch

Ginger Ale 1 l
GRATIS!

d + 1 Flasche
!!AktionAktion

9.99
ANGEBOT

Malibu Original
Caribbean Rum and Coconut Flavo
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfa
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

our,

1 Dose
MALIBU
Pineapple

0,25 l
GRATIS!

and,

+ 1 Dose
!!AktionAktion

Monkey 47
Dry Gin,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 69,98 € Schweppes

Indian Tonic
Water 1 l

GRATIS!

7

nd, + 1 Flasche
!!AktionAktion

34.99
38.99

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 24.06. – 29.06.2024

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

1 l = 0,50 €4.49**
App4.99

ANGEBOT

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!!AktionAktion

13.99
16.99

Absolut
Vodka
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

+ 1 Flasche
Schweppes
Bitter Lemon 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

70 €

App

10.99
-27%

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

1 l = 1,38 €0.69**
App0.77

ANGEBOT
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Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.
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&
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25 Jahre starkes Miteinander
Jugendfeuerwehr Unshausen feiert Jubiläum

Unshausen – „Lasst uns fei-
ern!“ – unter diesem Motto
freut sich die Feuerwehr Uns-
hausen über das 25-jährige
Bestehen ihrer Jugendabtei-
lung. Außerdem hat die
Wehr auch ein neues Feuer-
wehrauto erhalten. Beide Er-
eignisse werden am Samstag,
15. Juni, gebührend gefeiert.
Ab 14.30 Uhr starten zahl-

reiche Angebote für Kinder
und Jugendliche sowie der
Kaffee-und-Kuchen-Verkauf.
Ab 16 Uhr gibt es einen kur-
zen Abriss über die Geschich-
te der Jugendfeuerwehr und
Informationen zum Kauf des
neuen Fahrzeuges. Das alles
soll in gemütlicher Biergar-
tenatmosphäre vor dem Feu-
erwehrhaus in Unshausen
stattfinden.
Mit über 20 Kindern und Ju-

gendlichen starteten der eins-
tige Wehrführer Claus Stein-
metz und Jugendwart David
Zerbes 1999 in das erfolgrei-
che Abenteuer Jugendfeuer-
wehr. Heute ist Steinmetz
Bürgermeister der Gemeinde
Wabern und Zerbes ist Wehr-
führer in Unshausen.
Heute leitet Anna Zerbes

die Jugendfeuerwehr gemein-
sam mit ihren beiden Stell-
vertreterinnen Annalena
Schultze und Luisa Groth. Al-
le drei sind aktive Brand-
schützerinnen und waren
selbst in der Jugendfeuer-
wehr. Bürgermeister Stein-
metz undWehrführer Zerbes
sind sich einig: Ohne die kon-
tinuierliche gute Jugendar-
beit wäre der Fortbestand ei-
ner kleinen Dorffeuerwehr
wie Unshausen ungleich
schwerer. Die Einsatzabtei-

lung in Unshausen besteht
heute aus 23 Frauen und
Männern. Die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr betreut 15
Mädchen und Jungen.
Leicht war der Anfang vor

25 Jahren nicht: Aufgrund ei-
ner geringen Personaldecke
sei es schwer gewesen, in der
Feuerwehr Unshausen eine
kontinuierliche Jugendarbeit
anzubieten. Jährlich im
Wechsel wurden ein Kinder-

und Familienfest sowie ein
Zeltlager organisiert. Das al-
lein reichte den Kindern und
Jugendlichen in Unshausen
aber nicht und so organisier-
ten sie auf dem Zeltlager
1998 eine Unterschriftenakti-
on zur Gründung einer Ju-
gendfeuerwehr.
Daraufhin wurde im

Herbst 1998 ein Probebetrieb
beschlossen. Die Gründung
der Jugendfeuerwehr folgte

Ausrüstung für neun Einsatz-
kräfte mit und sind damit
nun noch schlagkräftiger als
zuvor. Der Vorsitzende der
Feuerwehr Unshausen, Timo
Pelz, freut sichmit der Mann-
schaft über beide Ereignisse:
„Die Menschen stehen im
Vordergrund und zusammen
mit guter Ausrüstung und
hervorragender Jugendarbeit
wird es perfekt“.

ciz

am 27. Januar 1999. „Wir ha-
ben es nicht bereut“, sind
sich alle Aktiven einig.
Seit Kurzem leistet in Uns-

hausen außerdem ein brand-
neues Fahrzeug seinen
Dienst, das die Leistungsfä-
higkeit der Ehrenamtlichen
erheblich steigert. So führen
die Feuerwehrleute damit
nun fast 1000 Liter Löschwas-
ser, vier Atemschutzgeräte,
einen Stromerzeuger und

Mitglieder der Jugendfeuerwehr und der Einsatzabteilung: von links Anna Zerbes, Sophie Momberg, Maurice Schäfer, Mila Ziegler, Luca Schultze, Niklas
Zerbes, Elias Debes, Timo Pelz, Alexander Schmidt, Roland Wettlaufer, Sophie Corpataux, David Zerbes, Justus Vonhold, Annalena Schultze, Claudia
Most. FOTO: FEUERWEHR

Programm
.Ab 14.30 Uhr: Angebote für
Kinder und Jugendliche, Kaf-
fee und Kuchen..16 Uhr: Übergabe des neu-
en Feuerwehrautos, anschlie-
ßend gemütliches Beisam-
mensein. ciz
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HNA Mundart-Mem
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spiele
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

mo

u.
r,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen und unter shop.hna.de (solange der Vorrat reicht).
Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice unter 0561-203 203 0 oder auf shop.hna.de

bestellen. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.
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HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100%
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft bei
dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weitergabe der
einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe sind ebenso im
umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen
Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €
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Die Zukunft des Waldes
KWF-TAGUNG Vier Sonderschauen auf dem Expo-Gelände

Schwarzenborn – 40 000 bis
50 000 Besucher erwarten die
Veranstalter bei der weltweit
größten Forstmesse, die dies-
mal in Schwarzenborn statt-
findet. Am Mittwoch, 19. Ju-
ni, geht es auf demWilsberg,
der zum Truppenübungsge-
lände der Bundeswehr ge-
hört, los. Bis Samstag, 22. Ju-
ni, können sich die Besucher
in den drei Teilen der Tagung
– die Expo, die Exkursion und
der wissenschaftliche Kon-
gress – über forstwirtschaftli-
che Themen erkunden.
Auf der Expo, die nördlich

der Knüllkaserne liegt, bauen
momentan mehr als 500 Aus-
steller auf einem Rundweg
von 5,6 Kilometern ihre Stän-
de auf. Sie zeigen die Band-
breite der Dinge, die für die
Bewirtschaftung des Waldes
an Ausrüstung und Maschi-
nen benötigt wird – von
Handwerkzeugen über
Schutzausrüstungen für
Forstwirte und Selbstwerber,
Anbaugeräte und Rückewa-
gen für landwirtschaftliche
Schlepper bis hin zu hoch
spezialisierten Holzernte-
und Transportmaschinen.
Auf dem Expo-Gelände be-

finden sich auch die vier Son-
derschauen der Tagung: Fol-
low the Timber, Integriertes
Waldbrandmanagemnt, Wäl-
der – Insekten – Schäden und
CampusForst – Forscher für
den Forst. Die Sonderschau
Follow the Timber zeigt gän-
gige und innovative Technik,
um Holzflüsse nachzuvollzie-
hen, und wie diese in CO2-Bi-
lanzen angewendet werden
können. Es wird die Wert-
schöpfungskette des Holzes
gezeigt. Beim Integrierten
Waldbrandmanagementwer-
den Ausbildungsmaterialien,
Publikationen, Technik und

Ausrüstung sowohl für den
Einsatz als auch für die Prä-
ventionsarbeit beim Wald-
brandmanagement gezeigt.
Das Publikum könne sich
laut KWF-Tagungs-App, in
der alle Programmpunkte er-
klärt werden, mit den Werk-
zeugen vertraut machen. Bei
Fragen stehen Experten jeder
Zeit zur Seite. Zudem wird
auch die RessourceWasser in
dieser Sonderschau themati-
siert.
Insekten können für den

Wald zu einer Bedrohung
werden. Das wurde durch
den Borkenkäferbefall deut-

Thema. Auf dem Gelände be-
findet sich auch die Zukunfts-
werkstatt, in der es um inno-
vative Themen geht. Unter
anderem geht es um die Digi-
talisierung, die Zukunfts
trends in der Holzvermes-

sung und um die Entwick-
lungstrends beim Einsatz von
Robotern in der Holzernte.

ybl

Das Expo-Gelände und die Son-
derschauen sind täglich von 9
bis 18 Uhr geöffnet. Karten
gibt es online im Vorverkauf
unter kwf-tagung.net/karten-
vorverkauf/ oder an der Tages-
kasse.

lich. In der SonderschauWäl-
der – Insekten – Schäden sol-
len neue Möglichkeiten zum
Monitoring, zur Prävention
und zur Bekämpfung aufge-
zeigt werden. Die Sonder-
schau CampusForst stellt ein
Schaufenster der Forstwis-
senschaft dar. Dort geht es
um die Präsentation aktuel-
ler Forschungsprojekte. Die
Sonderschau zeige, mit wel-
cher Expertise und Kreativi-
tät unter den spannungsrei-
chen Randbedingungen aktu-
ellen forstlichen Handelns
geforscht werde, heißt es in
der Ankündigung zu dem

Eingang Nord
Busshuttle zur
Fachexkursion

P Nord

Eingang Süd
Eingang West

P Süd

Sonderschau
Follow the Timber

Sonderschau
Wälder – Insekten – Schäden

Sonderschau Campus Forst –
Forscher für den Forst

Sonderschau
Integriertes

Waldbrandmanagement

Zukunftswerkstatt

Kongress
Austellerzelte

Eingang Reisebusse

Imbiss
Toilette
Infopunkt
Rettungsdienst

150 m

KWF-EXPO-GELÄNDE 2024

EAM startet Netzausbau
Neuer Anschluss für B. Braun mit höherer

Leistung in Melsungen

Elfershäuser Straße, Orts-
durchfahrt, Ernstbergstraße).
Dort kann es zu kleineren
Verkehrsbehinderungen
kommen. Die Bauabschnitte
zwei und drei werden laut
EAM zeitnah bekannt gege-
ben. „Die neue Trasse gliedert
sich in drei Kabelsysteme,
von denen zwei für B. Braun
gebaut werden und das dritte
das Netz der EAM stärken
wird“, erklärte Florian Brück-
mann, Projektleiter der EAM.
Insgesamtwerden dafür rund
39 Kilometer Kabel verlegt.
Davon profitiert die Versor-

gungssicherheit der Region
und die Anschlusskapazität
für im Gewerbegebiet Pfieffe-
wiesen ansässige Unterneh-
men wird weiter erhöht.
„Das ist eine zusätzliche

Stärkung des Wirtschafts-
standorts Melsungen“, sagte
der von B. Braun zuständige
Projektleiter Benjamin Scha-
per. red

Melsungen – Die EAM baut für
B. Braun Melsungen die
Stromversorgung weiter aus.
Dafür hat der kommunale

Energieversorger vor kurzem
begonnen, eine rund 4,6 Kilo-
meter lange Trasse mit drei
Kabelsystemen vom Um-
spannwerk Melsungen kom-
mend in Richtung Gewerbe-
gebiet Pfieffewiesen zu instal-
lieren. Der Bau soll im No-
vember dieses Jahres abge-
schlossen sein.
Der neue Netzanschluss für

die Firma B. Braun hat laut
Mitteilung eine zusätzliche
Leistung von 23,3 MVA (Me-
gavoltampere) und soll damit
die Versorgung des Medizin-
technologieunternehmens
für die Zukunft sicherstellen.
Der Bau der Trasse erfolgt

in drei Bauabschnitten. Im
ersten Bauabschnitt ist laut
EAM die Ortslage Obermel-
sungen betroffen (Zum He-
ckeberg, Unterer Weinberg,

Beobachteten den Start des Netzausbaus für B. Braun Mel-
sungen in der Nähe des Umspannwerks Melsungen. Im Bild
(von links) Benjamin Schaper (Projektleiter B. Braun) Niklas
Riedemann, Willy Deobald und Florian Brückemann (alle
EAM). FOTO: EAM

Auf kulinarischer Reise nach Äthiopien
Neues Projekt bringt Bad Zwestener und Geflüchtete einander näher

ro an. Die erste Zusammen-
kunft habe allen Beteiligten
großen Spaß gemacht und es
haben sich bereits Gastgeber
für den nächsten kulinari-
schen Halt auf der Weltkarte
gefunden. Das Treffen wird
separat angekündigt, teilt die
Gemeinde mit.

ciz

über den Arbeitskreis Will-
kommenskultur. Das Ange-
bot stehe aber allen Bürgern
offen und neue Gesichter
sind gern gesehen. Die Kos-
ten für die Speisen sind über
die Projektfinanzierung der
Gemeinwesenarbeit gedeckt.
Für Getränke fällt ein Teil-
nahmebeitrag von einem Eu-

Äthiopien beispielsweise nur
mit den Fingern der rechten
Hand gegessen. Dafür reißt
man sich ein Stück Injera-
Brot ab und nimmt damit das
Essen auf.
Ein Großteil der lautMittei-

lung mehr als 20 Teilneh-
mern kannte sich bereits aus
dem Begegnungscafé und

de noch ein frischer Salat mit
Zitrone angerichtet. Zum
Nachtisch gab es Wasserme-
lone, worüber sich besonders
die Kinder freuten.
Durch das gemeinsame Ko-

chen lernen die Teilnehmer
auch die Kultur des jeweili-
gen Landes kennen, das im
Mittelpunkt steht. So wird in

tet. Letztere bestehen aus ei-
nem einfachen Sauerteig, der
einige Tage gären muss und
dann ohne Fett in einer be-
schichteten Pfanne ausgeba-
cken wird. Die Füllungen
wurden mit landestypischen
Gewürzmischungen, viel
Knoblauch und Zwiebeln ab-
geschmeckt. Weiterhin wur-

Bad Zwesten – Unter demMot-
to „Kulinarische Weltreise –
Gemeinsam Kochen, gemein-
sam miteinander Deutsch
sprechen, gemeinsam essen“
ist in der Kurgemeinde ein
neues Projekt entstanden,
das Bad Zwestener und Ge-
flüchtete einander näher
bringt. Als verbindendes Ele-
ment dient dabei die Kulina-
rik. Die Zusammenkünfte
sollen laut Mitteilung in un-
regelmäßigen Abständen
stattfinden. Bad Zwestener
können dann Gerichte aus al-
ler Welt kennenlernen und
diese gemeinsammit den Zu-
gezogenen zubereiten und
anschließend genießen.

Das Projekt angeregt hat
Karina Koch, Gemeinwesen-
arbeit Bad Zwesten. Bei der
ersten Zusammenkunft ha-
ben Makeya Mohammed und
Genet Munga die äthiopische
Küche vorgestellt. Unter ih-
rer Anleitung wurden ver-
schiedene Füllungen aus Ge-
müse, Linsen und Kartoffeln
für die Injera-Fladen zuberei-

Haben sich auf kulinarische Weltreise nach Äthiopien begeben: Bad Zwestener bereiteten ihnen unbekannte Gericht unter Anleitung von Makeya Moham-
med und Genet Munga zu. FOTO: GEMEINDE BAD ZWESTEN

Kulinarische
Weltreise – Gemeinsam

Kochen, gemeinsam
miteinander Deutsch
sprechen, gemeinsam

essen.
Motto der Veranstaltung



Jetzt bestellen unter: shop.hna.de

Entdecken Sie unsere Strandkorb-Auswahl
Bei uns finden Sie für jeden den passenden Sonnenplatz.

1.999 €

2.999 €

1.599 €

Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice
unter 0561-203 203 0 bestellen (solange der Vorrat reicht).

Strandkorb Düne „Single“
Mit dem Single Strandkorb hält maritime Ferienstimmung auf Ihrer Terrasse Einzug.
Massives Teak-Holz und ein edles PE-Geflecht verleihen diesem eleganten Einsitzer
eine helle und sommerlich freundliche Ausstrahlung.

Strandkorb Baltikum „XXL Dreisitzer“
Der Dreisitzer-Strandkorb Baltikum XXL vereint höchsten Komfort und eine luxuriöse
Ausstattung auf unverwechselbare Weise. Diese Neuheit in unserer Premium-Kollek-

Sitzfläche und drei Fußstützen, die zu erholsamen

129 €

Strandkorb Düne „Zweisitzer“
Die robusten Materialien machen diesen Premium-Strandkorb zu einem langlebigen
und pflegeleichten Outdoor-Möbel, der dafür sorgt, dass Sie es sich an warmen Ta-
gen zu zweit unter freiem Himmel so richtig gemütlich machen können.

Hundestrandkorb
Endlich können Sie stilvoll mit Ihrem Vierbeiner zusammen die Zeit in Ihrem Garten verbringen.
Der originalgetreue Hunde- und Katzenstrandkorb bietet Ihrem Liebling viel Schatten und Erholung.

tion verfügt über eine extrabreite
und geselligen Stunden einladen.

Entdecken Sie unsere
Strandkörbe

Beruf auf Zeit
Fragen und Antworten: Was Sie zu Saisonarbeit wissen müssen

ob es sich lohnt“, empfiehlt
Pirkl. Die Verdienstmöglich-
keiten seien gerade in Zeiten
des Fachkräftemangels sehr
gut, sagt die Expertin. Nicht
zu vergessen: das Trinkgeld,
das je nach Branche steuer-
frei lockt.

Welche Rechte habe ich als
Saisonarbeiter?
Für einen Saisonjob kön-

nen Sie sich von Ihrem aktu-
ellen Arbeitgeber ohne Be-
zahlung freistellen lassen. Ei-
nen Anspruch darauf haben
Beschäftigte allerdings nicht.
Ein Nachteil dieser Variante:
Sozialversichert sind Sie in
dieser Zeit meist nicht. Au-
ßerdem ist die saisonale Ar-
beitwährend einer Krankheit
erlaubt. „Sie darf aber die Ge-
nesung nicht gefährden“, er-
klärt DGB-Fachmann Bender.
Ansonsten müssen Arbeit-

geber Saisonkräften die glei-
chen Rechte zugestehen wie
allen anderen Angestellten
auch. „Die Praxis zeigt je-
doch, dass Festangestellte
meist etwas besser gestellt
sind“, sagt Irmgard Pirkl. Ar-
beitnehmer sollten laut Till
Bender deswegen ihre Rechte
im Blick behalten.
Auch einen Urlaubsan-

spruch haben Saisonarbeiter
Bender zufolge grundsätz-
lich. Ist der Arbeitgeber ein-
verstanden, könnten Beschäf-
tigte sich den Anspruch aber
auch auszahlen lassen. Ein
Kündigungsschutz besteht
dagegen ebenso wenig wie
ein Anspruch auf Arbeitslo-
sengeld, weil das Saisonar-
beitsverhältnis nicht lange
genug besteht. tmn

Arbeit in Verbindung set-
zen“, rät sie.
Wer sich für einen Saison-

job interessiert, sollte sich al-
lerdings darüber im Klaren
sein, dass es sich häufig um
körperlich harte Arbeit unter
hohem Zeitdruck handelt,
gibt Pirkl zu Bedenken. Dort
zu arbeiten, wo andere Ur-
laub machen, mag verlo-
ckend klingen, aber es bleibt
eben Arbeit.

Wie viel darf ich mit Saison-
arbeit maximal verdienen?
Es gibt keine Verdienst-

grenze. „Steuerlich muss
man für sich durchrechnen,

die Praxis kommenmöchten,
können Arbeitgeber und
Branche über einen Saison-
job besser kennenlernen.
Und so vielleicht die künftige
Chefin von sich überzeugen.
Ferner kommen Saisonjobs

prinzipiell für diejenigen in-
frage, die arbeitslos sind und
einen Job suchen. Hier ist laut
Irmgard Pirkl von der Zentra-
le der Bundesagentur für Ar-
beit in Nürnberg allerdings
Vorsicht geboten. „Damit kei-
ne finanziellen Nachteile ent-
stehen, sollten sich arbeitslo-
se Personen auf jeden Fall
vorher mit ihrer Ansprech-
person bei der Agentur für

beitgeber versicherungs-
pflichtig angemeldet werden.
In diesem Fall sind die Sozial-
abgaben zu leisten.

Für wen ist ein Saisonjob ge-
eignet?
Für alle, die etwas anderes

ausprobieren und neue Be-
rufsfelder kennenlernen wol-
len oder einen Ausgleich su-
chen. Etwa der Büromensch,
der sich beim Kellnern oder
imWeinberg bei der Lese ver-
suchen möchte. Auch jene,
die nach einer Ausbildung
oder dem Studium in den Be-
ruf erst einmal reinschnup-
pern oder von der Theorie in

unter Umständen eine kurz-
fristige Beschäftigung vorlie-
gen. Das hat den Vorteil, dass
vom Gehalt keine Kranken-,
Pflege-, Renten- und Arbeits-
losenversicherungsbeiträge
abzuführen sind. Vorausset-
zung ist aber, dass die kurz-
fristige Beschäftigung nicht
Ihre Haupttätigkeit ist. Diese
Art der Beschäftigung darf al-
so nicht den Lebensunterhalt
sichern, was man im Zwei-
felsfall nachweisen muss. Für
Schüler ist das zum Beispiel
kein Problem.
Übersteigt die Saisonarbeit

diese zeitlichen Grenzen,
müssen Beschäftigte vom Ar-

Ob Surflehrer, Animateu-
rin oder Kellnerin: Saison-
arbeit kann nicht nur Spaß
machen, sondern ist in der
Regel auch gut für das
Portemonnaie. Ein paar
Dinge sollten Jobber aber
dazu wissen.

Würden Sie gerne mal als
Surflehrer arbeiten? Oder lie-
ber als Kellnerin in einer coo-
len Strandbar? Die Möglich-
keiten für Saisonjobs sind
vielfältig. Gerade an Nord-
oder Ostsee gibt es im Som-
mer mehr Bedarf an Arbeits-
kräften, sagt Till Bender,
Rechtsschutzexperte beim
Deutschen Gewerkschafts-
bund (DGB). Aber auch Mes-
sen, Festivals und Sport-Groß-
ereignisse können Möglich-
keiten für kurzfristige Be-
schäftigungen bieten.
Wer sich für einen solchen

Job interessiert, sollte einige
Besonderheiten kennen. Wir
beantworten die wichtigsten
Fragen dazu.

Was gilt im Hinblick auf Be-
zahlung und Versicherungs-
pflicht?
Egal, in welchem Bereich

Sie als Saisonkraft tätig wer-
den: Sie haben immer An-
spruch auf den Mindestlohn.
2024 darf Ihr Verdienst da-
rum nicht unter 12,41 Euro
brutto pro Stunde liegen.
Ist die Beschäftigung auf

maximal drei Monate oder 70
Arbeitstage im Kalenderjahr
begrenzt und liegt der Lohn
oberhalb der Minijob-Grenze
von 538 Euro imMonat, kann

Im Winter eher nicht gefragt, im Sommer umso mehr: Surflehrer. FOTO: MOHSSEN ASSANIMOGHADDAM/DPA/DPA-TMN

SERVICE



ANZEIGEN
Stellenangebote

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Facharzt (m/w/d) für die Abteilung
Rehabilitation der Helenenklinik mit der
Option auf Erwerb der Zusatzbezeichnung
Sozialmedizin

Mehr unter
www.asklepios.com/
bad-wildungen/jobs/

Asklepios Kliniken BadWildungen
Jörg Brauer
Personalabteilung
Brunnenallee 19 | Bad Wildungen
Tel.: 05621 / 704-4104
j.brauer@asklepios.com

IHR AUFGABENGEBIET
Versorgung der Rehabilitanden in einem fachübergreifenden Team |
Festlegung der Therapien der Rehabilitanden der Fachabteilung
Urologie, interdisziplinär und der fortlaufenden Leistungssteigerung
angepasst.

IHR PROFIL
Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin sowie deutsche
Approbation | Sie sind Facharzt (m/w/d) | Sie haben Interesse an
einem ganzheitlichen Therapieansatz inklusive Sporttherapie und
Psychosomatik

WIR BIETEN
Ein interessantes und vielseitiges Aufgabenspektrum | ein un-
befristetes Arbeitsverhältnis | Erwerb der Zusatzbezeichnung
Sozialmedizin | Flexibilität in einer Klinik mit flachen Hierarchien und
hoher selbständiger Entscheidungsfreiheit | eine leistungsgerechte
Bezahlung mit guten Sozialleistungen | Betriebliche Altersver-
sorgung (Zusatzversorgung) | Arbeitgebergeförderte Betriebliche
Altersversorgung (KlinikRente) | interne und externe Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten mit weitgehender Kostenübernahme
durch die Klinik | individuelle Förderung, Präventionsprogramme (z.
B. Kostenbeteiligung Sportstudio, Jobrad, Präventionskurse usw.) |
Konzernweite Vernetzung durch unser Social Intranet „ASKME“
Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch u.a. flexible Arbeits- und
Teilzeitmodelle | Betriebliche Gesundheitsförderung und Prävention
durch viele Angebote im Rahmen des „Asklepios Aktiv“ Programms
Mitarbeiterrabatte in vielen Onlineshops und zahlreiche Vergünsti-
gungen für Freizeitaktivitäten und Veranstaltungen

Die Asklepios Helenenklinik ist eine Fach- und Rehabilitationsklinik
für Urologie mit Nephrologie, Urogynäkologie, Orthopädie, Innere
Medizin mit Gastroenterologie und Schmerztherapie. Sie verfügt
über insgesamt 120 Betten.

ICH BIN DABEI,
WEIL ICH HIER VIEL
BEWEGEN KANN.

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Edermünde
Holzhausen

“ Fritzlar
Geismar
Lohne
Obermöllrich
Stadt

“ Gudensberg
Stadt

“ Guxhagen
Albshausen
Ellenberg
Stadt
Wollrode

“ Homberg
Stadt

“ Melsungen
Obermelsungen
Röhrenfurth
Stadt

“ Morschen
Altmorschen
Eubach
Wichte

“ Niedenstein
Metze

“ Spangenberg
Bergheim
Landefeld
Pfieffe
Schnellrode
Stadt

Der Malteser Hilfsdienst sucht ab so-
fort Verstärkung im soz. Hintergrund-
dienst im Hausnotruf als 520€ Kraft od.
Teilzeit. Es handelt sich um eine Bereit-
schaft von Zuhause aus. Ihr Wohnort
sollte Fritzlar +/- 15 km sein. Ausführl.
Info unter
bernd.odenwald@malteser.org

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Knüllwald
Appenfeld
Ellingshausen
Nausis
Nenterode

• Wabern
Uttershausen
(Jeweils Teilbezirke oder ganze Orte,
Beschäftigungsarten Minijobbasis oder
Teilzeit mit Lohnsteuerkarte, auch als
Krankheits­ und Urlaubsvertretung möglich,
Mindestalter 18 Jahre)

...informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Schwalm-Eder
Tel. 05681 993441 I Tel. 06691 961443
WhatsApp 0151 61666277
vts-schwalm-eder@hna.de www.hna-zusteller.de

Sie sind verantwortlich für die nächtliche Zeitungs­
zustellung im Bereich Fritzlar/Homberg und arbeiten eng
mit der Teamleitung zusammen.

Jetzt bewerben:
VTS Süd GmbH – Vertrieb für Schwalm-Eder
Tel. 05681 993441 I WhatsApp 0151 61666277
vts­schwalm­eder@hna.de www.hna-zusteller.de

Wir bieten
• Festgehalt
• kurze Probezeit und
unbefristete Anstellung

• 28 Tage Urlaub
• Nachtzuschlag
• Dienstfahrzeug
nach Absprache

• Bezahlte Einarbeitung

Sie bringen mit
• Volljährigkeit
• Gült. PKW­Führerschein
• Flexibilität im Rahmen
einer 6­Tage­Woche

• Eigenverantwortung
• Teamfähigkeit
• Pünktlichkeit
• Mobile Erreichbarkeit

Dienst-
fahrzeug

Wir suchen für unsere
Autobahnmeisterei in Schwalmstadt

Teilzeit- und
Saisonkräfte (w/m/d)
für den Winterdienst

JETZT BEWERBEN

Mehr Informationen zu diesen Stellenangeboten unter:
https://www.a49-hessen.de/stellenangebote/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

A 49 Autobahngesellschaft mbH & Co. KG
Am Lingrasen 1, 34613 Schwalmstadt

Wir brauchen Sie zur Verstärkung
in unserem Team!

Gesucht im Raum Kassel/Fritzlar

Kraftfahrer/in (m/w/d)
KL. CE (95), Sattelzug 40-t-Kühler
z. Festanstellung/tägl. Heimkehr,

Tagestouren

Aushilfsfahrer
auch Rentner/Wochenende

Tel. 0151 55037742

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ihr Anruf ist Geld Wert!
Kaufe Nähmaschinen, altes Spielzeug,
Roh-Bernstein, Schmuck, Münzen, Bü-
cher, Handtasche, Abendgarderobe,
Teppiche, Musikinstrumente, Porzellan,
Puppen, Gobelin Bilder, Schallplatte,
Military 1.+ 2. WK, Silberbestecke ( auch
versilb.) und Zinn. Zahle sofort bar.
KS 0157 833 44 373

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Ankauf von Antiquitäten, Trödel
und Kunst – Tel. 0172 5602097

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften

Iris, 66 J., mit super Figur, blonden
Haaren, humorvoll u. herzlich. Sehne
mich nach einem lieben Mann, dem ich
Geborgenheit u. meine ganze Liebe
schenken möchte. Ich würde Dich an-
nehmen, wie Du bist u. auf Wunsch mit
Dir zusammen ziehen, wenn Du es
auch ehrlichmeinst. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Kerstin, 61 J., mit jugendl. Figur, schul-
terlg. Haaren u. hüb. Gesicht. Bin eine
Top-Hausfrau, sehr hilfsbereit, fürsorgl.
u. bescheiden. Ich liebeMotorrad-u. Rad-
fahren u. auch die Häuslichkeit. Sehne
mich nach e. ehrl. Mann für den Rest des
Lebens. Ruf üb. PV an u. lass uns durch-
starten ins Glück. Tel. 0176-34498341

Geschäftsempfehlungen

Viele Jahre KEIN UNKRAUT & saubere
Flächen jeglicher Art!!
Dank Epoxidharzfuge, kontaktieren Sie
uns für ein unverbindliches Angebot!
Tel.: 0178 2429256

Erledige Gartenarbeit von A-Z inkl.
Entsorgung, kostenlose Besichtigung
zur Festpreis-Ermittlung vor Ort mög-
lich, Termine sichern unter Telefon
0157 81266149

Verschiedenes

Planen Sie Ihre nächste Feier?
Schausteller hat noch Termine frei.
Tel. 0172 5602097

Dienstleistungen für Haus und
Garten. Entrümpelung aller Art.
Tel. 0172 5602097

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

ErsatzteileundZubehör

Motoröl-Batt-Filter usw. G.Schütz Mels.

Bitte achten Sie auf ausreichende
Beleuchtung auf dem Weg zum

Briefkasten. Vielen Dank.

www.nh-wochenzeitungen.de

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben,
um so individueller können wir Sie bedienen.



6K
24

SO
1V

Das Abonnement soll beginnen: sofort ab:

für mindestens 24 Monate für z. Zt. 28,50 €/Monat (inkl. gesetzl. USt.).
Das Tablet erhalte ich nach positiver Bonitätsprüfung per Post zugeschickt.
Zum Abruf des HNA ePapers und der Onlinenutzung des Tablets ist eine
WLAN-Verbindung notwendig.

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (Wichtig für ePaper-Nutzung)

Ich bestelle die HNA digital als ePaper

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt. Mit
demAuftrag ist keine Abbestellung der HNA inkl. Prämienverpflichtung verbunden, auch nicht
von im selben Haushalt lebenden Personen. In den letzten sechs Monaten waren weder ich
noch ein Mitglied meines Haushaltes Abonnent der HNA inkl. Prämienverpflichtung. Im Falle
eines Widerrufs ist das Tablet mit dem nicht beschädigten Verpackungssiegel umgehend
an den Verlag zurückzuschicken. Meine Mandatsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungs-
schreiben/SEPA Mandat. Amtsgericht Kassel: HRA 6739

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Das Angebot ist gültig bis 31. Juli 2024.
Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten finden Sie unter
www.hna.de/ueber-uns/datenschutz
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Hinweis: Der Nutzung meiner Daten für Werbezwecke kann ich jederzeit beim
Verlag (kundenservice@hna.de) widersprechen.

Ich bin damit einverstanden, dass mir die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG
per Telefon per elektronischer Post (E-Mail, SMS)

weitere interessante Medienangebote unterbreitet.

Datum, Unterschrift

MEIN DANKESCHÖN: Samsung X210N Galaxy Tab A9+ WiFi 64 GB
(Graphite, Bildschirmdiagonale 11 Zoll/27,81 cm)

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine · Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Jetzt das HNA ePaper

abonnieren und ein

GRATIS-Tablet sichern
!

Das neueSamsung TabA9+ WiFigratis.

Jetzt bestellen unter:
hna.de/gratistablet 0800 203-4567 (gebührenfrei)

Lesen Sie die HNA als ePaper
für mindestens 24 Monate für
derzeit 28,50 €/Monat
(inkl. gesetzl. USt.) und Sie
erhalten gratis das Samsung
Tab A9+ WiFi.
Das Angebot ist gültig bis 31. Juli 2024
und nur solange der Vorrat reicht.


